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Vernehmlassung über Änderung des Zweitwohnungsgesetzes 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Wir beziehen uns auf die Vernehmlassung zur Änderung des Zweitwohnungsgesetzes und dan-

ken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme. 

 

Der Dachverband metal.suisse fördert die Stahl-, Metall- und Fassadenbauweise in der Schweiz 

und setzt sich für den Materialkreislauf der metallischen Werkstoffe ein. Wir sind überzeugt mit 

unserer Bauweise und unseren Materialien, einen zentralen Beitrag zur Erreichung der Klima-

ziele der Schweiz beitragen zu können. Recyclingmaterialien sind in unserer Bauweise heute 

Standard. Unsere Bauweise ist wie keine zweite geeignet, die Konzepte der Weiter- und Wie-

derverwendung von Gebäuden und Bauteilen umzusetzen und zu fördern. 

 

metal.suisse befürwortet die geplante Überarbeitung des Zweitwohnungsgesetzes 

(ZWG), da Gebäude einen wichtigen Beitrag zum Energiebedarf und den CO2-Emissi-

onen in der Schweiz leisten. Um die Klimaziele des Landes zu erreichen, ist es not-

wendig, den Gebäudebestand zu modernisieren. Dazu müssen bestehende Hinder-

nisse und Regelungen beseitigt werden. Daneben soll der Gebäudebestand durch 

eine höhere Ausnutzung und innere Verdichtung an die sich verändernden gesell-

schaftlichen Bedürfnisse angepasst werden. 

 

Die im revidierten ZWG vorgesehene Möglichkeit, Nutzflächen zu erweitern und gleichzeitig 

neue Wohnungen zu schaffen, bietet erstens neue Finanzierungsmöglichkeiten für energieeffi-

ziente Sanierungen und fördert zweitens die innere Verdichtung. Beides wird von metal.suisse 

unterstützt. 

 

metal.suisse befürwortet auch, dass Ersatzneubauten bezüglich der Erweiterung der Hauptnut-

zungsfläche und der Erstellung neuer Wohnungen den älteren Bauten gleichgestellt werden 

sollen. Wir begrüssen die Möglichkeit, die Hauptnutzung bei Neubauten um 30% zu erhöhen 
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und zusätzliche Wohnungen und Gebäude zu schaffen. Durch die flexible Raumgestaltung kann 

das Nutzenverhältnis optimiert werden, wodurch mehr Wohnraum entsteht und Gebäudekon-

zepte der Zukunft entstehen. Die Bauzone wird somit bestmöglich genutzt und die Bodenflä-

chen geschont. 

 

Schliesslich trägt die sorgfältige Anpassung des Gesetzes dazu bei, dass notwendige Investitio-

nen in den betroffenen Gemeinden nicht ausbleiben und die Gefahr der Verkümmerung von 

Liegenschaften verringert wird. 

 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme. Für die Berücksichtigung unserer Be-

denken danken wir Ihnen und stehen für Rückfragen gerne zur Verfügung.  

Freundliche Grüsse 
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